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Haupt- und Personalamt 
Aktenzeichen: di-ad 
 
  Drucksachen Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

 35/2025 (XII) 
 
 
 

ANTRAG 
 
 
Beratungsfolge Termin TOP Bemerkungen 

Stadtverordnetenversamm-
lung 

27.02.2025 21. dafür: 36 dagegen: 0 Enthaltungen: 0  
 

 
Bildung eines Akteneinsichtsausschusses       - gemeinsamer Antrag 
zum Lindenhof-Areal                                                              von CDU, FWG und FDP - 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung bildet einen Ausschuss zur Akteneinsicht nach 
§ 50 Abs. 2 Satz 2 HGO zur Klärung offener Fragen im Zusammenhang mit Erwerb des 
Lindenhof-Areals, zur verzögerten Nutzung sowie möglicher Nicht-Umsetzung von Be-
schlüssen der Stadtverordnetenversammlung. 
 
Diese Aufgabe soll durch den Hauptausschuss sowie Ausschuss für Finanzen, Wirt-
schaftsförderung und Digitalisierung wahrgenommen werden 
 
 
Begründung: 
 
Mit Drucksache 122/2023 1. Ergänzung hat die Stadtverordnetenversammlung am 
07.12.2023 beschlossen, die Liegenschaften Hugenottenstraße 47, 49, 49a und 49b für 
4,3 Mio. Euro zuzüglich Nebenkosten zu erwerben. 
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Zur Ermittlung des Kaufpreises wurde in der Stadtverordnetenversammlung vom 
23.05.2024 eine Anfrage gestellt, die Beantwortung lässt jedoch einige Fragen offen. 
 
Mit Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 23.05.2024 wurde ein Konzept 
zur Zwischennutzung der Liegenschaft Hugenottenstraße 47 und 49 beschlossen, da 
seitens des Magistrates und der Verwaltung dringender Handlungsbedarf zur Schaf-
fung von Unterkünften für Obdachlose bestünde. Angesichts dieser Dringlichkeit ist 
es nicht nachzuvollziehen, dass der Bauantrag zur Nutzungsänderung erst Ende No-
vember eingereicht wurde. 
 
In der Beantwortung der Anfrage vom 23.05.2024 führt der Magistrat aus, dass zumin-
dest in einem Punkt der Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.12.2023 
nicht umgesetzt wurde. 
 
Die o.g. Punkte bedürfen aus Sicht der Fraktionen von CDU, FWG und FDP einer 
umfassenden Klärung, dies ist aus Sicht der Fraktionen nur im Rahmen eines Ak-
teneinsichtsausschusses sinnvoll möglich. 
 
 
gez. Katja Gehrmann gez. Claudia Schlick gez. Jochen Kilp 
Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzender 
CDU FWG FDP 
 




